
Gesundheitsfördernde Schule 
 
 

In unserem Schulprogramm ist die Gesundheitsförderung ein zentrales Thema (siehe 
Schulprogramm Kap.3.4.) und wird in verschiedenen Projekten bearbeitet. Ebenso 
genießt dieser Bereich in unserem Fortbildungsplan Priorität (ebenda Kap.5.2.). 
 
Besonders die Bereiche „Bewegung“ und „Ernährung“ nehmen in unserem Schul-
leben einen hohen Rang ein (siehe auch Link „Veranstaltungen“), aber auch die 
Themen „Sucht- und Gewaltprävention“ und „Verkehrs- und Mobilitäts-
erziehung“ rücken zunehmend in den Fokus unserer Arbeit. 
 
Die ganzheitliche Gesundheitsförderung der uns anvertrauten Kinder ist uns ein 
wichtiges Anliegen und begleitet den Schulalltag zu allen Zeiten. So haben wir jedes 
Jahr im Herbst eine Ernährungswoche eingerichtet, ebenso eine Verkehrswoche im 
November, wenn die dunkle Jahreszeit beginnt. Mit dem Projekt „Faustlos“ be-
schäftigen sich alle Klassen regelmäßig jede Woche. 
Wir kooperieren mit Eltern, Nachbarschulen, Kindergärten, Vereinen und Institutio-
nen wie Gesundheitsamt, AOK, Deutsche Turnjugend usw. 
In Abständen evaluieren wir unsere Praxis und Maßnahmen, um eine effiziente Ar-
beit im Bereich Gesundheitsförderung zu ermöglichen. 
 
Für unsere Bemühungen wurde der Grundschule Elmshausen am 17.01.2007 die 
Teilzertifikate „Bewegung“ und „Ernährung“ verliehen von „Schule und Gesund-
heit“ des Hessischen Kultusministeriums. Zwei weitere Teilzertifikate für „Sucht- und 
Gewaltprävention“ und „Verkehrs- und Mobilitätserziehung“ erhielt die Schule 
am 24.09.2008. Unser Ziel ist nun ein Gesamtzertifikat als „Gesundheitsfördernde 
Schule“. 
 









 


